
Challenge CORONA 20
HERAUS – FORDERUNGEN  in Zeiten des  DRINNEN – SEINS

HEUTE : FRÜHER!

Wenn die Jugend jetzt schon anfängt von „früher“ zu reden! Ich denke,das gibt’s 
doch nicht! Die 23jährige Tochter meiner Freundin beklagte sich neulich über die 
vielen Einschränkungen und verfiel ins Schwärmen über alles, was „früher“, also  VOR 
CORONA war! Ach du liebe Zeit,und ich dachte schon wir Mitfünfziger und Sechziger
seien zu jung dafür, wenn in weinseliger Runde über die Feten, die Fehltritte und 
lustigen Ereignisse „von früher“ erzählt wurde und wie „früher“ manches anders und 
vor allem besser war und so nieeee mehr wieder kommt! Gut, dass manche Leute ein 
dickes Fell haben und mitlachen! Ganz süß war eine Erstklässlerin, die einmal im 
Unterricht ein Erlebnis zum Besten gab und meinte: „Das war aber viel früher, als ich 
noch jung war!“ Ja so hat jede und jeder sein „ FRÜHER“ und alles hat für den 
einzelnen Menschen seine eigene Berechtigung und persönliche  Bewertung!
Beklagte sich doch schon Opa Hoppenstedt im Weihnachtsklassiker von Loriot über 
den ach so kahlen Baum mit dem Satz: „Früher war mehr Lametta !!!!“ Dieser Satz 
seht bei uns zuhause für alles was „ früher einmal besser war“ und ist nicht selten 
der Running Gag  in sämtlichen Lebenslagen, um den Humor nicht zu verlieren!
Angesichts  von 75 Jahre Kriegsende und den immer noch zu vielen Diktatoren und 
Populisten ,die nicht selten mit Ansichten von „früher“  werben oder die Zukunft mit 
einem „ Wir zuerst“ bauen wollen, sollte man gut überlegen, was früher wirklich 
wertvoll war und für die Zukunft auch bleibt oder was nie mehr passieren darf. Im 
Großen und im Kleinen wird die alte Vergangenheit im Schleier der Erinnerung oftmals
verklärt, relativiert bis glorifiziert oder ganz im Gegenteil rundweg verteufelt. Was 
werden wir also in 10,20, 30...Jahren über unsere Zeit mit CORONA  wohl erzählen? 
Wir werden auch beginnen mit dem Wörtchen „früher.....“!  Ich möchte dann gerne 
nicht nur Negatives erzählen können. Ich möchte hoffentlich auch berichten können, 
was sich alles Gutes aus der schwierigen Situation entwickelt hat!
Ja klar,   früher   war   mehr Lametta ,   aber ich antworte  ganz im Sinne der Antwort von
Frau Hoppenstedt:   „Und jetzt ist der Baum eben einfach  - und natürlich grün!

F – Feiere die Gegenwart!
R – Reise freudig in die Zukunft!
Ü – Überlege und entscheide immer neu!
H – Hüte dich vor Übertreibungen!
E – Erwarte das Beste und danke!
R – Reiche der Vergangenheit die Hand der Vergebung!


